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Teil A: Allgemeine Angaben  

 
 
Name des Unternehmens und 
Rechtsform (GbR, GmbH, AG, 
o.ä.) 
 

 

Kontaktdaten 
des 
Ansprechpartn
ers 

Name, Vorname:  

 
 

Durchwahl:  

 
 

Fax:  

 
 

E-Mail:  

Anschrift des 
Unternehmens 

Straße:  

 
 

PLZ, Ort:  

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, 
Gesellschafter) 
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Teil B: Eignungsnachweise 
 
 Aktueller Handlungsregisterauszug 
 

Bitte als Anlage A beifügen. 
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Eigenerklärung zu Ausschlussgründen 
 
Ich erkläre/wir erklären, dass weder der Bieter, noch eine Person, die dem Bieter 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt ist wegen eines Straftatbestandes, der im 
Folgenden aufgezählt ist und gegen das von mir/uns vertretene Unternehmen keine 
Geldbuße nach § 30 OWiG rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat 
nach: 

1. § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a 
StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und 
terroristische Vereinigungen im Ausland), 

2.  § 89c StGB (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in 
Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 
Nummer 2 StGB zu begehen, 

3. § 261 StGB (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter 
Vermögenswerte), 

4.  § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 

5. § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt 
der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 

6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), 

7.  § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), 

8.  den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in 
Verbindung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete), 

9.  Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung 
(Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit 
internationalem Geschäftsverkehr), 

10.  den §§ 232 und 233 StGB (Menschenhandel) oder § 233a StGB (Förderung des 
Menschenhandels). 
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Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße stehen eine Verurteilung 
oder die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer 
Staaten gleich. 

Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen 
zuzurechnen, wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens 
Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der 
Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender 
Stellung. 

Darüber hinaus erkläre ich/erklären wir, dass ich bzw. (bei Bewerbung eines 
Unternehmens) das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist. 
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Teil C: Preisliche Angaben 

Wir bieten hiermit verbindlich an, für die Anmietung der beiden Werbeflächen einen 
Mietzins von insgesamt ____________ [vom Bieter einzutragen] EUR pro Jahr zu 
zahlen.  

 

 

Teil D: Konzeptionelle Angaben 

Mit der Bewerbung sind folgende weitere Angebotsbestandteile einzureichen: 

− Entwürfe zur Gestaltung und Farbgebung der Werbeträger 

Der Umfang der Entwürfe soll 5 Seiten nicht übersteigen 

 
Bitte als Anlage B beifügen. 
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Teil D: Rechtsverbindliche Erklärungen 

Ich/wir geben hiermit entsprechend den Vorgaben des Verfahrensleitfadens nebst 
Anlagen unser verbindliches Angebot ab. An unser Angebot halten wir uns bis zum 
15.11.2021 gebunden. 

Ich/wir erkläre(n) hiermit, 

- dass ich/wir die Unterlagen zur Angebotsabgabe vollständig erhalten habe/n, 

- das ich/wir die Erklärungen im Rahmen dieses Angebots vollständig und 
wahrheitsgemäß abgegeben habe(n). 

Mir/uns ist bewusst, dass eine wissentlich falsche Angabe von Erklärungen in Bezug 
auf Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Ausschlussgründe zu unserem Ausschluss 
führen kann. 

 

__________________________  ____________________________ 
Ort      Datum 

 
 
 
_________________________________________________________________ 
Unterschrift, ggf. Firmenstempel 

 

 
_________________________________________________________________ 
Name der natürlichen Person, die die Erklärung rechtsverbindlich abgibt 

 

 


